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GEMEINSAME ZEITUNG
AMTSBLATT DER STADT REGIS-BREITINGEN

mit den Ortsteilen Ramsdorf, Hagenest und Wildenhain

Die „Rasselbande“ Ramsdorf
auf Wanderschaft

Wanderwoche vom 18.05. – 22.05.2015
Eine schöne Wanderwoche erwartete die Kinder vom
Kindergarten Ramsdorf im Mai. Wir hatten viele Wan-
derziele, die die Kinder gemeinsam mit den Erziehe-
rinnen und einigen Eltern zurücklegten. Wir wanderten
zum Piratenschiff auf die Wintersdorfer Seite, zum
Ramsdorfer Strand und zu den Windrädern auf die Kip-
pe. Am letzten Tag durften die Kinder demokratisch zu-
sammen entscheiden, wohin die letzte Wanderung geht.
Das Wetter hat uns zum Glück nicht im Stich gelassen,
sodass wir jeden Tag unsere Wanderziele in Angriff
nehmen konnten. An zwei Tagen konnten die Mittel-
und  große Gruppe, mittels eines Lunchpaketes vom Es-
sensanbieter, ihr Mittagessen in der Natur einnehmen.
Die Krippenkinder wanderten zurück in die Einrich-
tung und nahmen dort ihre Mahlzeit ein. Am Sand-
strand konnten die Kinder Sandburgen bauen, Graben
schaufeln und unter Aufsicht mit den Händen im Was-

ser plantschen. Das hat den Kindern sehr gefallen und
jeder kam auf seine Kosten. Die Tage waren sehr schön
und die Ausflüge waren sehr familiär gestaltet. Man
fühlte sich in der Gruppe sehr wohl und alles lief mit Ru-
he und viel Zeit ab. Die Kinder sammelten Stöcke und
Steine, fanden Käfer und andere Tiere, bauten Buden
und entdeckten zusammen mit den Erzieherinnen die
Natur. Ebenfalls nahmen wir verschiedene Gerüche
wahr, sei es von Bäumen, Blumen, oder auch wie auf
dem Dorf üblich, von einem großen Misthaufen. Die
Kinder spielten verschiedene Spiele unter der Anleitung
von den Erzieherinnen und alle Kinder wurden mit ein-
bezogen. Die Kinder hatten eine anstrengende Woche
und haben sicher gut geschlafen. Wir freuen uns auf
das nächste Ereignis mit den Kindern, den Erzieherin-
nen und den Eltern der „Rasselbande“ Ramsdorf.

Katja Bergner



Bekanntmachung
Bekanntgabe

der öffentlichen Auslegung der Haushaltssatzung und des
Haushaltsplanes der Stadt Regis-Breitingen für das Haus-
haltsjahr 2015

Gemäß § 74 SächsGemO hat der Stadtrat in seiner öffentli-
chen Sitzung am 26.03.2015 die Haushaltssatzung für das
Haushaltsjahr 2015 beschlossen. Die Haushaltssatzung
wurde durch die Rechtsaufsicht mit Bescheid vom
11.05.2015, Az: 222-092.12-360 bestätigt. Die Haushalts-
satzung 2015 liegt zusammen mit dem Haushaltsplan 2015
gem. § 76 SächsGemO in der Zeit vom 04.06.2015 bis
11.06.2015 im

Rathaus  Regis-Breitingen

Zimmer 11
Rathausstr. 25

04565 Regis-Breitingen

montags von 13.00 Uhr – 15.00 Uhr
dienstags von 9.00 Uhr – 12.00 Uhr und 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
mittwochs von 9.00 Uhr – 11.00 Uhr
donnerstags von 9.00 Uhr – 12.00 Uhr und 14.00 Uhr – 17.00 Uhr

öffentlich aus.

Regis-Breitingen, den 12.05.2015

Lenk
Bürgermeister
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Amtliche Bekanntmachungen:

Haushaltssatzung 
der Stadt Regis-Breitingen 
für das Haushaltsjahr 2015

Aufgrund von § 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat
Sachsen (SächsGemO) in der jeweils geltenden Fassung hat
der Stadtrat in der Sitzung am 26.03.2015 folgende Haus-
haltssatzung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2015, der die für
die Erfüllung der Aufgaben der Gemeinden voraussicht-
lich anfallenden Erträge und entstehenden Aufwendun-
gen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistenden
Auszahlungen enthält, wird 

im Ergebnishaushalt mit dem

– Gesamtbetrag der 
ordentlichen Erträge auf 4.428.311,00 EUR

– Gesamtbetrag der 
ordentlichen Aufwendungen auf 4.736.179,00 EUR

– Saldo aus den ordentlichen Erträgen 
und Aufwendungen (ordentliches Ergebnis) 
auf -307.868,00 EUR

– Betrag der veranschlagten Abdeckung 
von Fehlbeträgen des ordentlichen Ergebnisses 
aus Vorjahren auf -35.236,00 EUR

– Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen
einschließlich der Abdeckung von Fehlbeträgen des or-
dentlichen Ergebnisses aus Vorjahren 
(veranschlagtes ordentliches Ergebnis) 
auf -343.104,00 EUR

– Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge 
auf 90.000,00 EUR

– Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen 
auf 90.000,00 EUR

– Saldo aus den außerordentlichen Erträgen 
und Aufwendungen (Sonderergebnis) auf 0,00 EUR

– Betrag der veranschlagten Abdeckung 
von Fehlbeträgen des Sonderergebnisses 
aus Vorjahren auf 0,00 EUR

– Saldo aus den außerordentlichen Erträgen 
und Aufwendungen einschließlich der Abdeckung von 
Fehlbeträgen des Sonderergebnisses aus Vorjahren 
(veranschlagtes Sonderergebnis) auf 0,00 EUR

– Gesamtbetrag des veranschlagten 
ordentlichen Ergebnisses auf -343.104,00 EUR

– Gesamtbetrag des veranschlagten 
Sonderergebnisses auf 0,00 EUR

– Gesamtergebnis auf -343.104,00 EUR

im Finanzhaushalt mit dem

– Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit 4.211.771,00 EUR

– Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit 4.138.215,00 EUR

– Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf 
aus laufender Verwaltungstätigkeit als Saldo der
Gesamtbeträge der Einzahlungen und Auszahlungen 
aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 73.556,00 EUR

– Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit auf 665.500 EUR

– Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit auf 682.500 EUR

– Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen 
aus  Investitionstätigkeit auf -17.000 EUR

– Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag als 
Saldo aus Zahlungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag 
aus laufender Verwaltungstätigkeit und dem Saldo 
der Gesamtbeträge der Einzahlungen und 
Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 56.556 EUR

– Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit auf 933.395 EUR

– Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit auf 989.255 EUR

– Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit auf -55.860 EUR

– Saldo aus Finanzierungsmittelüberschuss oder 
-fehlbetrag und Saldo der Einzahlungen und 
Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 
als Änderung des Finanzierungsmittelbestandes 
auf 696 EUR

festgesetzt.

§ 2
Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen werden nicht veranschlagt.



1.2 Deckung der Betriebskosten je Platz und Monat

Krippe 9 h Kindergarten 9 h Hort 6 h

in € in € in €
Landeszuschuss 150,00 150,00 100,00
Elternbeitrag

(ungekürzt) 149,52 190,97 161,17
Gemeinde             

(inkl. Eigenanteil

(freier Träger) 403,62 110,59 149,77
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§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen 
zur Leistung von Investitionen und Investitions-
förderungs-Maßnahmen, der in künftigen Jahren 
erforderlich ist, wird auf 1.600.000  EUR
festgesetzt.

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur 
rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen in Anspruch 
genommen werden darf, wird auf 800.000 EUR
festgesetzt.

§ 5
Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt:
für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 

(Grundsteuer A) auf 300 vom Hundert
für die Grundstücke 
(Grundsteuer B) auf 430 vom Hundert
Gewerbesteuer auf 390 vom Hundert

Regis-Breitingen, den 12.05.2015

Lenk 
Bürgermeister

Hinweis nach § 4 Abs. 4 SächsGem0
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGem0 gelten Satzungen, die unter Verletzung
von Verfahrens- und Formvorschriften der SächsGem0 zustande gekom-
men sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig
zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmi-

gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGem0 wegen

Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 1 SächsGem0 genannte Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet  hat
oder
b) die Verletzung der Verfahrens- und Formvorschrift gegenüber der

Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes begründen soll,
schriftlich geltend gemacht worden ist.

Bekanntmachung 
nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG 

der Stadt Regis-Breitingen 2014

1. Kindertageseinrichtungen

1.1. Betriebskosten je Platz und Monat, 
Zusammensetzung der Betriebskosten

Betriebskosten je Platz

Krippe 9 h Kindergarten 9 h Hort 6 h

in € in € in €
erforderliche 

Personalkosten 514,33 257,16 154,30
erforderliche 

Sachkosten 188,81 94,40 56,64
erforderliche 

Betriebskosten 703,14 351,56 210,94

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils
anteilige Betriebskosten. 
(z.B. 6 Stunden Betreuung im Kindergarten = 2/3 der
erforderlichen Betriebskosten für 9 Stunden).

1.3 Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete

1.3.1 Aufwendungen für alle Einrichtungen 
gesamt je Monat

Aufwendungen 

in €
Abschreibungen
Zinsen

Miete

Gesamt

2. Kindertagespflege nach § 3 Abs.3 SächsKitaG

2.1 Aufwendungsersatz je Platz und Monat

Kindertagespflege 9 h 

in €
Erstattung der angemessenen 

Kosten für den Sachaufwand und 

eines angemessenen Beitrages zur 

Anerkennung der Förderleistungen 

der Tagespflegepersonen

(§ 23 Abs. 2 Nr. 1 und 2 SGB VIII)

durchschnittlicher Erstattungsbetrag

für Beiträge zur Unfallversicherung

(§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII) 
durchschnittlicher Erstattungsbetrag

für Beiträge zur Alterssicherung

(§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII)
durchschnittlicher Erstattungsbetrag 

für Aufwendungen zur Kranken- und 

Pflegeversicherung 

(§ 23 Abs. 2 Nr. 4 SGB VIII)
=  Aufwendungsersatz

1.3.2 Aufwendungen je Platz und Monat

Krippe 9 h Kindergarten 9 h Hort 6 h

in € in € in €
Gesamt

2.2 Deckung des Aufwendungsersatzes je Platz 
und Monat

Kindertagespflege 9 h

in €
Landeszuschuss

Elternbeitrag (ungekürzt)

Gemeinde

Regis-Breitingen, 20.05.2015

Lenk – Bürgermeister
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Die Friedhofsverwaltung 
informiert:
Standsicherheitsprüfung der Grabmale 
Auf Grund Punkt 11 der Anlage 1 zur Unfallverhütungsvor-
schrift für Friedhöfe und Krematorien, VSG 4.7, der Gar-
tenbau- Berufsgenossenschaft sind Grabmale in regelmäßi-
gen Abständen nach der Frostperiode auf ihre Standsicher-
heit zu überprüfen.
Auf den Friedhöfen Regis, Breitingen und Ramsdorf wird
diese Überprüfung in diesem Jahr in der Zeit von

22.06.2015 bis 26.06.2015
durch den Friedhofswärter und 

einen Mitarbeiter des Bauhofes durchgeführt.
Nutzungs- bzw. Verfügungsberechtigte, die bei der Prüfung
des Grabmals zugegen sein möchten, möchten dies bitte
vorher mit dem Friedhofswärter, Herrn Zucher, (Tel.Nr.:
0173/ 9397540) vereinbaren. Nachfragen zu den genauen
Terminen sind ab dem 19.06.2015 möglich.
Grabmale, die sich als nicht standsicher erweisen, werden
mit einem Aufkleber gekennzeichnet und die Nutzungs-
bzw. Verfügungsberechtigten durch die Friedhofsverwal-
tung angeschrieben.
Gleichzeitig wird während dieser Standsicherheitsprüfung
die Einhaltung der Festlegungen der Friedhofssatzung auf
den Friedhöfen kontrolliert. Auch hier erfolgt die Kenn-
zeichnung der Grabstätten, an welchen Widersprüche zur
Friedhofssatzung festgestellt wurden, mit einem Aufkleber.
Auskünfte hierzu erteilt die Friedhofsverwaltung bzw. der
Friedhofswärter. 

Friedhofsverwaltung

Information:
Die Stadtbibliothek

bleibt aufgrund von Urlaub 
vom 22.06. – 10.07.2015 geschlossen.

Wir bitten um Kenntnisnahme.

Freiwillige Feuerwehr 
Stadt Regis-Breitingen

www.ff-regis-breitingen.de Wappen von 1875

Ausbildungstermine
Freitag, 12.06.2015 – 18:00 Uhr Dienstsport
Freitag, 19.06.2015 – 19:00 Uhr theoretische Ausbildung
Freitag, 26.06.2015 – 18:00 Uhr praktische Ausbildung
Freitag, 03.07.2015 – 19:00 Uhr Zug- und Gruppen-

führeranleitung

Erste Lehrgänge zur Einführung 
des Digitalfunkes in Sachsen 
Noch vor Einführung des Digitalfunkes im Freistaat müssen
alle Einsatzkräfte unserer Feuerwehr einen entsprechen-
den Einweisungslehrgang erhalten. So begann am 23.05.
Kamerad Ruß als ausgebildeter Multiplikator mit der ent-
sprechenden Ausbildung an den neuen Endgeräten.  

Ausbildung Absturzsicherung
Am 22.05.2105 übten die Kameraden der FF Regis-Breitin-
gen und der FF Lobstädt gemeinsam mit den entsprechen-
den  Absturzsicherungen das Retten aus Höhen und  Tiefen.  

Ende amtlicher Teil

Letztes Geleit zur Beisetzung 
von Kamerad Frank Eisenschmidt
Am 23.05.2015 geleiteten die Kameraden der FF Regis-
Breitingen mit Bürgermeister Wolfram Lenk und Mitglie-
dern des Feuerwehrvereins ihren langjährigen Kameraden
und Vereinsmitglied Frank Eisenschmidt zur seiner Ruhe-
stätte. 
Plötzlich und für alle völlig unerwartet, verschied Kamerad
Eisenschmidt und hinterlässt eine entsprechende Lücke in
unseren Reihen.
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140 Jahre FF Stadt Regis-Breitingen
Liebe Einwohner 
der Stadt Regis-Breitingen, 
in diesem Jahr begeht unsere Feuerwehr ihr 140-jähri-
ges Bestehen. 
Vom 04.-05.09.2015 wollen wir gemeinsam mit Ihnen
dieses Jubiläum entsprechend feiern. Und damit es ei-
ne richtige Geburtstagsrunde wird, haben wir uns ent-
schlossen, dieses Fest gemeinsam mit Stadt und Verei-
nen zu organisieren. Also werden wir am ersten Wo-
chenende im September ein Feuerwehr-, Stadt- und
Vereinsfest durchführen. Die Planungen dazu laufen
schon auf Hochtouren. Finanziell sind uns als Feuer-
wehr etwas die Hände gebunden, jedoch soll ein ent-
sprechendes Fest für alle organisiert werden, bei dem
unsere Jüngsten, aber auch unsere älteren Mitbürger
entsprechende Beachtung finden. Zu solch einem Fest
gehört auch ein Festzelt. Helfen Sie mit, einen Beitrag
zu leisten und ein Festzelt zu errichten, indem Sie eine
Geldspende auf unten genanntes Konto einzahlen. 
Jeder Beitrag zählt! 
Wir, die Kameradinnen und Kameraden der FF Stadt
Regis-Breitingen bedanken uns schon jetzt – auch im
Namen des Festkomitees – bei Ihnen.
Konto:
BIC: WELADE8LXXX
IBAN: DE96 8605 5592 1090 0192 00
Verw.-Zweck: Festzelt 140 Jahre Feuerwehr

Ihre FF Stadt Regis-Breitingen

SV Regis-Breitingen e.V.
Sport - Aktuell

Neues vom Handball
Kreispokal in Regis
Am 03.05.2015 wurde der HVL-Kreispokal in der Halle des
Dr.-Fritz-Fröhlich-Stadions in Regis-Breitingen ausgetra-
gen. Mit von der Partie waren die BSG Chemie Leipzig, VfB
Eilenburg, HV Böhlen II und der SV Regis-Breitingen I.
Marco Pilz und Philip Böhm als Turnierverantwortliche vom
Spielkreis Leipzig  hatten das Turnier gut organisiert.
Leider kam es zum Ausfall eines Schiedsrichtergespanns.
Aber Sportfreund Brüggemann von Lok Mitte, kompensier-
te den Ausfall zusammen mit  den Schiedsrichtern
Pilz/Böhm sehr gut.
Turnierbeginn war 11:00 Uhr und es wurde „Jeder gegen
Jeden“ gespielt.
Das erste Spiel bestritten der SV Regis-Breitingen und der
VfB Eilenburg. Die kämpferisch gut aufgelegten Mann-
schaften faiteten um jeden Ball. Sieger der Partie war Ei-
lenburg.
Danach spielte der HV Böhlen II gegen Chemie Leipzig.
Auch hier wurde schöner Handball gezeigt und ein faires
Spiel abgeliefert. Als Sieger der Partie ging der HV Böhlen
vom Spielfeld.
Trotz fairer Auslosung musste im 3. Spiel Böhlen gegen Re-
gis auflaufen. Zu den Doppelspielen kam es, weil eine Mann-
schaft zurückgezogen hatte. Auch hier waren von beiden
Mannschaften gute Spielzüge und sehenswerte Tore und
Paraden der Torhüter zu sehen. Eine sehr gute Leistung

zeigte in dem Spiel Nicolas Wolf. Er machte es den Gegen-
spielern  schwer, den Ball in seinem Kasten zu versenken.
Es machte Spaß, sich die Spiele anzuschauen. 
Einziges Manko, wie bei jedem Turnier, Handballfest oder
Punktspiel, die Meckerei. 
Dazu muss gesagt werden, dass Schiedsrichter auch keine
Götter sind, aber in dem Turnier eine gute Leistung gezeigt
haben.
Im 4. Spiel traf Eilenburg auf Chemie Leipzig.  Kämpferisch
und mit viel Durchsetzungsvermögen zeigten beide Mann-
schaften ihre Klasse. Zwar verlor Eilenburg, aber als einzi-
ge Mannschaft ohne Auswechselspieler spielten sie souve-
rän und schnell. 
Leider verletzte sich Pohlers von der BSG Chemie bei dem
Spiel am Knöchel.  (Ausfall für 6 Wochen)
Nun kam es zum Spiel Regis gegen Chemie. Beide Mann-
schaften wollten das Spiel gewinnen. Dies machte sich
kämpferisch auf beiden Seiten bemerkbar. Trotz allem kam
es zu keinen nennenswerten Foulspielen oder übertriebe-
ner Härte. Als Sieger des Spiels konnte Chemie den Hallen-
boden verlassen.
Im letzten Spiel traf Eilenburg auf Böhlen. Böhlen gewann
dieses Spiel und sicherte sich somit den Kreispokal.
Danke an die fleißigen Helfer um Michaela Weste, Katrin
Duberatz und Birgit Stein für die tolle Verpflegung und der
Spielleitung sowie den Schiedsrichtern und dem Kampf-
gericht, ohne die dieser Kreispokal  nicht möglich gewesen
wäre.

Regiser B-Jugendhandballer 
holen Bronze im Bezirk
Nach den abgeschlossenen Punktspielen in der Kreisliga er-
mittelten die vier besten Teams in der Sporthalle Delitzsch
ihren Bezirksmeister. 
Die Regiser als 3. hatten sich in ihrem Halbfinale mit den
Delitzschern (2.) auseinanderzusetzen. Beide Mannschaften
setzten auf schnelles Spiel und raschen Torabschluss. Bei
ständig wechselnder Führung gelang es bis zur Halbzeit-
pause (12:12) keiner Mannschaft, sich mit mehr als einem
Tor abzusetzen. Trotz zahlreich vergebener freier Tormög-
lichkeiten hielt der SVR das Spiel ausgeglichen. Als Torwart
Julian Stein 2 Minuten vor Spielende beim Stand von 21:23
eine fragwürdige 7-Meterentscheidung monierte und eine
Zeitstrafe bekam, wurde mit Mirko Kurze ein Ersatztorwart
gefunden. Mirko hielt den 7-Meter und auch sonst alles, was
bis zum Ende auf sein Tor kam, doch wollte dem SVR kein
weiterer Treffer gelingen.
Mit 21:23 wurde gegen den späteren Bezirksmeister (De-
litzsch gewann das Endspiel gegen Taucha mit 15:8) verlo-
ren.
Nach dem knapp verpassten Finale galt es schon eine hal-
be Stunde später, im Spiel um Platz 3 gegen TuS Mockau zu
bestehen.
Bis zum 9:9 ähnliches Bild wie im Spiel zuvor. Über 9:12
schaffte es der SVR bis zur Halbzeit auf 14:11 etwas abzu-
setzen. Beim 17:17 war der Vorsprung wieder dahin. Die
Regiser schafften es einfach nicht, den Mockauer Fern-
schützen David Hartmann (13 Tore) entscheidend zu stören.
Mirko Kurze versuchte 15 Sekunden vorm Schlusspfiff einen
Wurf, wurde von den Delitzschern gehindert und blieb an
deren Torkreis liegen. Die Schiedsrichter unterbanden den
schnellen Gegenangriff der Mockauer nicht. Irgendwie wur-
de dieser von der (bis auf Mirko) zurückgeeilten SVR-
Deckung abgefangen und der lange Pass auf Mirko gespielt.
Er behielt die Nerven, und überwand 2 Sekunden vor dem
Abpfiff den Torwart zum von Fans und Spielern umjubelten
Sieg und Bronze.
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Rückblick und Vorschau 
des Regiser Fußballs 
Unsere SVR-Elf (Kreisoberliga) punktspielte auswärts ge-
gen Blau-Weiß Bennewitz. Uns fehlte der Schwung der Vor-
wochen. Es war ein ausgeglichenes Spiel ohne Höhepunk-
te. Nach einem Heber von Justin Gunst lagen wir 1:0 zurück.
Zwischen unserem Torwart und unserem letzten Mann pas-
sierte (Sekunden vorm Pausenpfiff) ein Abstimmungsfehler
und wir lagen 2:0 zurück (Tor: Georg Dögnitz). Nachdem
wieder eine halbe Stunde gespielt war, traf Fabian Neuge-
bauer zum 3:0 Endstand für Bennewitz. 
Das Heimspiel gegen Grimmas Zweite war beiderseits of-
fensiv und torreich. Wir lagen  schnell 0:1 zurück, nach ei-
ner halben Stunde 0:2, dann schoss Christoph Winter den
1:2 Anschlußtreffer. Grimma konnte auf 1:4 erhöhen. Zum
2:4 verkürzte Sören Paul per Foulelfmeter. Ein krasser Ab-
wehrschnitzer führte zum 2:5 und es fiel noch das 2:6, was
der spätere Endstand war. Das Auswärtsspiel bei Wurzens
Zweite wurde mit 0:1 Toren gewonnen. Torschütze war
nach einem Alleingang Rick Thomas. Sören Paul verschoss
einer Handelfmeter. Und dann wurde er nach einer Verlet-
zung ausgewechselt und sah wegen Mekerns die fünfte gel-
be Karte. 
Das Heimspiel gegen den Nachbarn Deutzen war offen bis
zur letzten Sekunde und ging mit 1:2 Toren verloren. Nach
einem Eckball und Abwehr zum Gegner fiel das 0:1 durch
Tom Lifka. Mit dem Wiederanpfiff vergaben wir klare
Torchancen. Beim 0:2 kam Michael Schwarz auf Halbrechts
frei zum Schuss, weil alle dachten, dass er flanken will.
Nach Foulspiel im Strafraum sah Deutzens Fabian Eimert
die gelb-rote Karte. Den Elfmeter schoss Michael Kuhrau in
die Arme des Torwarts. In der Neunzigsten fiel das 1:2
durch Christoph Winter. In der Nachspielzeit blieb es ein of-
fenes Spiel. Und Andre Sommer hatte nach einer Viertel-
stunde einen Aussetzer und verließ den Kunstrasen. 
Der Ältestenrat und andere reagierten total verärgert über
die gut siebzig Zaungucker (überwiegend Blau-Weiße), was
Vereinsschädigung und verlorene Eintrittsgelder sind. 
Ein Dankeschön gilt Dr. Frank Becker, der nach dem Spiel
eine Fußballerfete sponserte, als Dankeschön für die zuletzt
gezeigten Leistungen. 

SVR mit: Julian Stein (TW), Lukas Schwindl (6), Niklas
Schmidt (3), Max Uhlemann, Martin Raubold (5), Hung Le
Ngoc (2), Mirko Kurze (7), Sven Schuppe, Max Heine, Nils
Göschel (3)

2. Kreisliga, Männer 
– Letzter Spieltag brachte den Aufstieg
HCL City Leipzig – SV Regis-Breitingen     25 : 29 (14 : 12)
Vor dem letzten Spieltag wurde in Regis-Breitingen viel ge-
rechnet, um vor allem den Spielern den Geschmack am
Handballspiel zu versüßen. Die letzte Begegnung der Regi-
ser in der Saison und das Spiel der Leipziger aus Mockau
entschieden über den begehrten Aufstieg. Da Mockau einen
Minuspunkt weniger auf dem Punktkonto hatte, musste ein
Auswärtssieg her. Allerdings stand das Spiel unter einem
schlechten Vorzeichen, denn vier Stammspieler konnten
nicht mitwirken. Marcel Naumann wurde als Rückraum-
spieler besonders vermisst  Doch die Mannschaft gab ihm
infolge eines für ihn besonderen Tages frei. 
Mit dem Anpfiff zur 2. Halbzeit erhöhte City den Abstand auf
4 Tore (16 : 12). Nun wurden die Regiser Tugenden wach.
Mit hohem Einsatz gelangen sehenswerte Spielzüge über
mehrere Positionen, so dass City an die Wand gespielt wur-
de. Die Abwehr stand mit Mario Uhlemann in der mittleren
Positionen glänzend, so dass Torwart Nicolas Wolf mehr Ab-
wehrchancen bekam und diese nutzte. Anfangs waren die
Gohliser Schiedsrichter noch freundlich zu ihren Stadtleu-
ten. Doch die gebotene Härte der Leipziger ließen sie nicht
zu. So erhielt City sechs Zeitstrafen. Funke setzte Wilhelm
gekonnt ein und letzterer wuchtete die Bälle ins Netz. Da
nun die Außen, Benjamin Fölser und Billwitz, ihre Chancen
konsequent nutzten, war der Erfolg perfekt. Der Aufstiegs-
anwärter Leipzig Mockau verlor sein letztes Punktspiel ei-
nen Tag später, so dass Regis-Breitingen in der nächsten
Saison in der 1. Kreisliga spielt.

3. Kreisliga, Männer
Als Tabellennachbarn wollten beide Mannschaften den
Sieg, um in der Abschlusstabelle vorn zu stehen. Bei ausge-
glichenem Spiel gelang dies den Mititzern. Der Gastgeber
sah in der 16. Spielminute wie der sichere Sieger aus (12 :
7). Doch die Gäste kämpften sich bis zur Pause heran. Die
Spielstände 19 : 19, 25 : 25 und 28 : 28 lassen die Gleich-
wertigkeit erahnen. Miltitz sicherte sich mit dem letzten
Angriff den Sieg.                                    

Gebrüder Jahn Cup 2015
Die beiden Männermannschaften des SV Regis-Breitingen
hatten sich die Mannschaften Burgstädter HC und HBL Mil-
titz eingeladen. Die Burgstädter gewannen das Turnier vor

Regis-Breitingen I. Die Plätze 3 und 4 belegten Miltiz und
Regis-Breitingen II. Nach der langen Saison wollten alle nur
noch Spaß am Handball haben. Die freundschaftliche At-
mosphäre kam auch dadurch zum Ausdruck, dass sogar
Spieler ausgetauscht wurden. 
Ein Dank an die Handballfrauen und die Handballer, die für
das leibliche Wohl sorgten. Auch ein Danke an Carola Krebs.
Sie stellte die Pokale zur Verfügung.

SVR gegen Blau-Weiß Deutzen 
auf unserem Kunstrasen
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Bei unseren alte Herren wurde der langjährige Spieler Rein-
hard Köhler (Jahrgang 1951) verabschiedet. Einst kam er
von seiner Geburtsstadt Altenburg in unsere Pleißestadt
Regis-Breitingen. Seit 1980 spielte er im Verein Fußball. 
Im Jahre 1995 war er mit seiner damaligen Elektrofirma
Miterbauer der Flutlichtanlage am 2. Rasenplatz, dem heu-
tigen Kunstrasen und er gehörte zu den Sportsponsoren.
Von 1992 – 94 spielte er noch unter dem damaligen Trainer
Werner Heiche in der Fußball-Bezirksklasse. Danach wech-
selte er zu den alten Herren, bei denen er rund zwanzig Jah-
re gegen den Ball trat. Und er hielt viele Jahre die Fäden zu-
sammen, organisierte vieles. Nun hängte er Mitte Mai die
Fußballschuhe sprichwörtlich an den Nagel und wurde im
Rahmen eines Trainings verabschiedet. 

Die Ansetzungen: 

Samstag, 06. Juni
Heimspiel gegen SV Naunhof, Anstoß 15 Uhr 
Samstag, 13. Juni
Heimspiel gegen FSV Kitzscher, Anstoß 15 Uhr 
Sonntag, 21. Juni 
auswärts Alemannia Geithain, Anstoß 15 Uhr 
Saisonschluss !!!  U. Zagrodnik  

Gleichzeitig wurde der 50. Geburtstag von Carsten Winter
gefeiert. Heiko Funke ist heutig sein Nachfolger, der Mana-
ger (Organisator). 
Ältester im Team ist Walter Sacher (Jahrgang 1937) der
nicht mehr gegen den Ball tritt, aber noch regelmäßig ins
Dr.-Fritz-Fröhlich-Stadion kommt. 
Wünschen wir Sportfreund Köhler (im Kreise seiner Fami-
lie) vor allem Gesundheit und unterhaltsame Stunden nun
an der Außenlinie. 

Verabschiedung Reinhard Köhler – Heiko Funke überreichte
Geschenke 

Auf gute Nachbarschaft
Bon Courage e.V. lud zum 
Informations- und Gesprächsabend ein 
An der Auftaktveranstaltung Auf gute Nachbarschaft, zu

welcher der Bornaer Verein Bon Courage e.V. am 28. April
in die Regiser Sporthalle eingeladen hatte, nahmen insge-
samt 20 interessierte BürgerInnen aus Regis-Breitingen
und Ramsdorf teil. Ein Ziel der Veranstaltung war es, über
die Lebenssituation von Asylsuchenden aufzuklären und für
die Herausforderungen zu sensibilisieren, die das Einleben

in einer neuen Gemeinschaft nach sich zieht. „Wissen Sie et-
was über die Müllentsorgung in Afghanistan?“ fragt Refe-
rentin Carolin Münch und versuchte anhand des Beispiels
zu verdeutlichen, dass keine böse Absicht, sondern einzig
Unwissenheit dahinter steckt, wenn Asylsuchende ihren
ganzen Müll in eine Tonne werfen. Kaum jemand nehme
sich die Zeit, sie zu informieren und von daher sei es wenig
verwunderlich, wenn Asylsuchende ständig anecken, er-
klärt Münch.  
Der Fokus der Veranstaltung lag nicht allein auf den Be-
dürfnissen Asylsuchender. So wurden die Anwesenden nach
ihren Wünschen und Ansprüchen gefragt, die sie an das ge-
meinschaftliche Zusammenleben mit Asylsuchenden stel-
len. Ein respektvolles, freundliches Miteinander wünscht
sich eine Anwesende. Jemand anderes bittet um mehr In-
formationen über die neuen Nachbarn, beispielsweise wo-
her sie kommen und warum sie fliehen mussten.
Im Weiteren wurde überlegt, wie sich beide Perspektiven
miteinander vereinen und ein erstes Kennenlernen ermög-
lichen ließe. „Wie kann ich ohne eine gemeinsame Sprache
mit ihnen sprechen“ äußerte eine Teilnehmerin ihre Be-
denken. Um kommunizieren zu können, brauche es nicht
immer eine gemeinsame Sprache, so eine der beiden Refe-
rentinnen. Mimik und Gestik, Pantomime oder google trans-
late sind praktische Alternativen, die die Verständigung er-
leichtern. Außerdem gäbe es zahlreiche Aktivitäten, die
überhaupt keiner Sprache bedürfen, wie beispielsweise ko-
chen, stricken, basteln oder Musik machen. Doch besonders
Sportangebote wie Fußball, Volleyball oder Boule erfreuen
sich hoher Beliebtheit und fördern erste Kontaktaufnah-
men. In ihren abschließenden Worten appellieren die Refe-
rentinnen, dass jede/r zu einer Willkommenskultur in Regis-
Breitingen beitragen könne. Schon ein freundliches Hallo
auf der Straße reiche aus, damit sich Asylsuchende an frem-
den Orten willkommen und aufgenommen fühlen.
Bon Courage e.V. bietet Ehrenamtlichen und Interessierten
fachliche Beratung bei Fragen und Problemen. Der Auf-
taktveranstaltung werden Gesprächskreise folgen, um sich
zum einen über gemachte Erfahrungen auszutauschen und
zum anderen weitere Ideen zur Gestaltung einer Willkom-
menskultur zu sammeln. Interessierte sind herzlich einge-
laden, an diesen Veranstaltungen teilzunehmen. Die Termi-
ne werden u. a. über die Gemeindezeitung und Leipziger
Volkszeitung bekannt gegeben. 
Weitere Informationen zum Verein finden sich unter
www.boncourage.de. 
Kontaktmöglichkeiten sind 0157/75176855 und
info@boncourage.de. 

Diamantene Konfirmation 
– 60 Jahre danach 
Regis-Breitingen. In unserer Stadt war Mitte Mai ein be-
sonderes Ereignis. Ehemalige Schulklassen des Jahrgangs
1947 bis 1955 feierten Diamantene Konfirmation. Zunächst
traf man sich zu einer Feierstunde in der Lutherkirche
Breitingen. Pfarrer Thomas Krieger machte in seiner Rede
einen kleinen Streifzug durch die Jahrzehnte und seine Ver-
änderungen, erwähnte Gott und die Welt. Kantor Thomas
Weber spielte auf der Orgel. Seine nachdenklich stimmen-
den Schlussworte waren: „Wenn man gesund ist, hat man
1.000 Wünsche und wenn man krank ist, hat man nur ei-
nen.“ 
Danach feierte man in der Sportgaststätte Familie Heiche.
Von ehemals 70 Schülern und Schülerinnen waren 31 ge-
kommen. Leider sind 21 schon verstorben. Organisatorin
Rosemarie Landmann bedankte sich in ihrer Rede bei den



8 GEMEINSAME ZEITUNG 3. Juni 2015 

Mitorganisatorinnen Gisela Greisch und Karin Gebert. Ein
Dankeschön gilt auch Dieter Lorenz, der viele vergangene
Treffen mitorganisiert hatte. Ihre frühere Schule neben der
Regiser Stadtkirche gibt es nicht mehr. Vor wenigen Jahren
musste das in die Jahrzehnte gekommene Schulgebäude ab-
gerissen werden. 
Heute sind die Schüler von damals in alle Winde verweht
und jeder ist seinen Lebensweg gegangen. Manche wohnen
noch in Regis – Breitingen und Umgebung. Andere hat es
ins nahe Leipzig, nach Senftenberg, Eisenhüttenstadt,
Dresden, Barmstädt, Lübeck, Chemnitz und anderer Orte
verschlagen. Während viele ein Leben lang in der Braun-
kohle arbeiteten, wurden aus anderen Lehrer, Professoren,
Ingenieure, Selbständige bzw. Mitarbeiter im öffentlichen
Dienst. 
Bei Kaffee & Kuchen, und danach hatten sich alle viel zu er-
zählen. Und somit wurden es vergnügliche Stunden, die al-
len in Erinnerung bleiben werden. Und man will die Tradi-
tion der Klassentreffen fortsetzen. U. Zagrodnik

Informationen des Heimatvereins 
Regis-Breitingen und Umgebung e. V.

Seniorengruppe 

Heimatverein lädt ein:
Für die Senioren des 

Heimatvereins Regis-Breitingen 
findet am 10.06.2015 

im Freibad Regis
ein musikalischer Nachmittag 
mit dem Jugendorchester des 

Musikvereins Neukieritzsch/Regis 
statt. Beginn: 14:00 Uhr

Neue Mitstreiter sind 
herzlich willkommen!

Wenn Sie an weiteren Informationen 
zum Vereinsleben oder zu Veranstaltungen des 

Heimatvereins Regis-Breitingen und Umgebung e. V. 
interessiert sind, dann besuchen Sie uns bitte 

im Internet unter

heimatverein-regis.org

Anzeigen

Die gesamte Schulgeneration 

Ich möchte mich bei ALLEN bedanken,
die mich zu meiner

Jugendweihe
mit Glückwünschen und Geschenken 

überraschten.

Pascal Palm
Regis-Breitingen, Mai 2015

• Sanitäranlagen • Dachentwässerung
• Heizungsanlagen • Hausmeisterdienste

Bäder & Heizungsbau Siegel

Inh. Henry Siegel
Karl-Liebknecht-Straße 3a · 04565 Regis-Breitingen

Tel.: 03 43 43 / 5 25 44 · Fax: 03 43 43 / 91 81 49
Mobil: 01 57 / 71 45 27 86

✔ Inspektionen aller Typen ✔Klima-Service
mit Mobilitätsgarantie ✔TÜV /  AU✔ Unfallinstandsetzung ✔Achsvermessung✔ Autoverglasung ✔Reifenservice

04565 Regis-Breitingen

Schillerstraße 67

Telefon: 03 43 43 - 5 15 73

Funk: 01 72 - 7 04 77 98

Steinschlag?
Jetzt reparieren lassen – bevor die Scheibe reißt!
Kostenlos* für Kaskoversicherte.
*Die Kosten für die Reparatur übernimmt in der Regel Ihre Versicherung.
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Wir gratulieren recht herzlich
am 01.06. Werner Stein zum 83.
am 02.06. Manfred Syrbe zum 76.
am 04.06. Siegfried Graupner zum 99.

Gerhard Günther zum 81.
am 05.06. Wolfgang Espig zum 75.
am 06.06. Roland Böhme zum 77.
am 08.06. Ursula Lehmann zum 93.
am 09.06. Rudolf Tilke zum 86.
am 10.06. Christel Geißler zum 79.

Armin Landmann zum 76.
am 11.06. Ursula Kahnt zum 84.

Regina Krutzinna zum 75.
Renate Remus zum 77.
Loritta Seidel zum 77.

am 12.06. Dr. Frank Becker zum 75.
Helga Dörrer zum 77.

am 13.06. Johanna Kinum zum 88.
Wolfgang Reinhold zum 80.
Rainer Schmidt zum 75.

am 14.06. Rolf Oskar Engert zum 89.
Anita Hilliger zum 76.
Regina Treuger zum 80.

am 16.06. Helga Heiducoff zum 80.
Ruth Ritter zum 85.
Christa Scur zum 82.

am 17.06. Rudolf Blume zum 78.
am 18.06. Gerda Sadowski zum 79.

Hella Schreiner zum 79.
Bernhard Speer zum 78.

am 19.06. Günter Franke zum 80.
Waltraut Funke zum 85.
Elfriede Voitzsch zum 87.

am 21.06. Margot Herbst zum 92.
am 24.06. Monika Rabus zum 76.
am 26.06. Anita Arnold zum 80.

Erika Fuhrwerk zum 77.
Dieter Kluge zum 76.

am 27.06. Ruth Blume zum 78.
Elfriede Brunner zum 91.
Inge Eckert zum 81.
Inge Wolf zum 76.

am 29.06. Heinz Lotz zum 77.
am 30.06. Gertraude Hochmuth zum 80.

Dieter Hofemann zum 77.
Volkmar Kagelmann zum 80.
Johanna Kretzschmar zum 90.
Gisela Pandorf zum 78.

Geburtstag

und wünschen 

Gesundheit

und alles Gute.

Schlicht und einfach war Dein Leben, 
treu und fleißig Deine Hand. 
Hast Dein Bestes uns gegeben, 
ruh’ in Frieden und hab’ Dank.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir 

Abschied von unserer lieben Mutter

Johanna Frommhold
geb. 08.04.1923              gest. 12.05.2015

In stiller Trauer
Dein Sohn Bernd mit Uta

Deine Enkel Steffen, Silke, Anja und Kathrin

Deine Urenkel Leon, Nelly Manon und Annika

und Deine Geschwister

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am 13.6.2015

um 13:00 Uhr auf dem Friedhof Breitingen statt.

NACHRUF
Am 8. Mai verstarb 

nach schwerer Krankheit 
unsere langjährige Kegelfreundin

Ilona Schaller
Wir werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren.

In stillem Gedenken
Die aktiven Kegelfrauen

des SV Regis-Breitingen e. V.

Erika Schulze geb. Schmidt
* 19.05.1928       † 26.04.2015

Und immer sind da Spuren deines Lebens, 
Gedanken und Augenblicke, 
die werden uns immer an dich erinnern, 
uns glücklich und traurig machen.

Wir danken allen für die erwiesene Anteilnahme.
Besonderer Dank gilt dem Team des WB 4 im 
Altenpflegeheim „St. Barbara“ sowie der 
Arztpraxis Dipl.-Med. Elke Sacher.

Tochter Ilona mit Konrad

Sohn Udo mit Bettina

Enkel Claudia mit Lars

Frank mit Katja

Christof und Robert

Helle, geräumige 70-m2-Wohnung 

zu vermieten

in Regis-Breitingen, Bornaer Straße 12 
• DG • FB Laminat • mit Ki.-Zi.

Besichtigung: Tel. 034343 51446

Impressum: GZ – Gemeinsame Zeitung – Amtsblatt der Stadt Regis-Breitingen 
mit den Ortsteilen Ramsdorf, Wildenhain und Hagenest 
Herausgeber: Stadt- u. Gemeindeverwaltungen 
Herstellung: Katzbach Verlag, Regis-Breitingen
Anzeigenannahme: Katzbach Verlag, Schillerstr. 52, 04565 Regis-Breitingen, 

Tel. 034343 / 51625, Fax / 51666, 
eMail: info@katzbach-verlag.de oder

anzeigen@katzbach-verlag.de
Erscheinungstermin der nächsten Ausgabe: 07.07.2015

Redaktionschluss für Anzeigen: 25.06.2015

Redaktionsschluss (Text) in der Gemeinde 
für die nächste Ausgabe: 23.06.2015
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Spieltermine „Alte Herren“
Freitag, 12.06 2015, 18:30 Uhr
Ramsdorf – Wintersdorf
Freitag, 19.06.2015, 18:30 Uhr
Groitzsch – Ramsdorf
Freitag, 26.06.2015, 18:30 Uhr
Ramsdorf – Mölbis
Freitag, 03.07.2015, 18:30 Uhr
Gestenberg  –  Ramsdorf
Samstag, 04.07.2015, 14:00 Uhr
Eiche Wachau – Ramsdorf

Im Juni stehen die Mannschaftsmeldungen für die Saison
15/16 an, geplant ist zum jetzigen Zeitpunkt (stand
18.05.2015) eine F und eine D Juniorenmannschaft sowie
eine Herrenmannschaft zum Spielbetrieb zu melden.  
Natürlich benötigen wir zur Absicherung des Spielbetriebes
jeden Sportfreund, der am Fußballspielen Interesse hat,
sowohl im Nachwuchsbereich (5-12 Jahre), als auch im
Männer und Altherrenbereich.
Kommt einfach vorbei.  
Kinder immer freitags 16:30 Uhr – 17:30 Uhr
Männer immer dienstags ab ca. 18:30 UhrDer FSV Ramsdorf 

informiert
Vom 10.07.- 11.07.2015 findet auf dem 
Sportplatz Ramsdorf das Sportfest 
des FSV Ramsdorf statt.
Begonnen wird am Freitag, dem 10.07. 2015 mit einem
Altherren Spiel. Gegen 18:30 Uhr trifft dabei  Ramsdorf AH
auf die Alten Herren von Eiche Wachau.
Am Samstag um ca. 12:30 Uhr geht es richtig los. Geplant
sind Spiele unserer zukünftigen Nachwuchsmannschaften,
zum einen gegen eine D-Junioren Mannschaft und zum
anderen gegen die G-Junioren aus Auligk.
Weiter geht es 15:00 Uhr mit einem Kleinfeldturnier von
Freizeitmannschaften.
Voraussichtlich werden unter anderem antreten:
– der Vorjahressieger Eiche Wachau
– eine Mannschaft der Regiser Anlagenmontagen
– die Ramsdorfer Feuerlöscher
– die Hagenester Kegelbrüder
Des Weiteren wird geboten:
Feuerwehr zum Anfassen, Hüpfburg, Tombola, Disco, Tor-
wandschießen und Baumelschub.
Zudem erhalten unsere Kleinen die Möglichkeit, das Sport-
abzeichen abzulegen.
Für Speis und Trank ist ausreichend gesorgt.
Also dann sehen wir uns am Freitag, 
dem 10.07. und am Samstag, dem 11.07.2015.

Rückblick „Alte Herren“
Am 24.04. spielte unsere Mannschaft  zu Hause gegen Pröß-
dorf AH und erreichte durch Tore von Matthias Seidel einen
verdienten 2:0 Sieg. Leider verletzte sich unser Torwart oh-
ne Verschulden des Gegners erheblich und wird längere Zeit
nicht zur Verfügung stehen.
Ganz anders kam es am 08.05. in Deutzen, wo wir gegen ei-
ne starke Mannschaft (wir konnten nicht recht erkennen, ob
gegen die „Alten Herren“ oder Deutzen II gespielt wurde)
klar mit 0:5 (0:4) unter die Räder kamen. Deutzens schnel-
le Spieler waren kaum zu stoppen und die sporadischen
Angriffe der Ramsdorfer wurden entweder nicht konzen-
triert genug vorgetragen (Abspielfehler) oder nicht mit
Erfolg zu Ende gespielt.

Wir gratulieren recht herzlich

OT Ramsdorf
am 10.06. Hermann Flach zum 76.

Anna Rascher zum 84.
am 13.06. Gertraud Reuter zum 78.
am 18.06. Wolfgang Schönfeld zum 77.

OT Wildenhain
am 30.06. Hildegard Werrmann zum 77.

OT Hagenest
am 25.06. Ursula Hofmann zum 81.

und wünschen alles Gute, 

vor allen Dingen Gesundheit.

OT Ramsdorf

Der FSV gratuliert 

zum Geburtstag
Sebastian   Skur    am 25.06. zum 13.

Till   Schuhknecht   am 08.07. zum 9.

Anzeigen

Sanitär - Klempner - Heizung
Meisterbetrieb

EDGAR ECKNER
• Erstellung von Propangasanlagen
• Einbau von Gas- und Ölheizungen
• Sanitärinstallation
• Klempnerarbeiten

Hauptstraße 100 · 04565 Regis-Breitingen OT Ramsdorf
Tel.: 034492 22688 · Fax: 034492 44146

Mobil: 0162 9077531 · eMail: eckner-edgar@t-online.de

Gehofft haben wir gemeinsam,
gekämpft hast Du allein,
verloren haben wir alle.
Doch Du bleibst für immer
in unseren Herzen.
In liebevoller Erinnerung nehmen wir Abschied 

von unserem lieben Freund

Willi „Kutscher“
Deine Freunde Karli und Martina

Lutz und Steffi
Michi und Conny
Roland und Anita



Dorffest Ramsdorf 
vom 20. bis 21. Juni 2015

Samstag, den 20.06.2015

14.00 Uhr Bürgersaal Ramsdorf 
Traditionsveranstaltung „Alles singt“

ab 15.00 Uhr Festzelt
Frischer hausgebackener Kuchen und Kaffee

16.30 Uhr Festwiese
Übung der FFw Ramsdorf und Regis-Breitingen

17:30 Uhr Festzelt
„Kharou“  – Der Sensationsdarsteller

20.00 – 1.00 Uhr Festzelt
Tanz in den Sommer mit den schönsten Schlagern,
den besten Oldies und dem DJ 

Sonntag, den 21.06.2015

09.30 Uhr Festzelt
Kirchliche Andacht mit Wolfgang Bönsch

11.00 Uhr Festzelt
Frühschoppen mit dem Blasorchester Altenburg

ab 11.00 Uhr Schwein am Spieß
ab 14.00 Uhr Festzelt

Frischer hausgebackener Kuchen und Kaffee
13:00 Uhr Festzelt

Osterländer Musikduo
15:30 Uhr Festzelt

Kakadu-Show mit den „Lips“
17:00 Uhr Festwiese

Große Luftballonaktion – Wer fliegt am weitesten?
18.00 Uhr Auslosung Rundflüge, Schützenkönig usw.
18:15 Uhr Tanz zum Ausklang des Dorffestes mit Franzi & Reiner

Zum Zeitvertreib werden weiterhin angeboten:

Für das leibliche Wohl sorgen die Firmen Eser und Landhan.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch zu unserem Dorffest.

Das Festkomitee

25. Jahrgang  Nr. 6 GEMEINSAME ZEITUNG 11
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Monatsspruch:
Ich lasse dich nicht los, 
wenn du mich nicht segnest.

1. Mose 32,27
1. Sonntag nach Trinitatis, Sonntag, 7. Juni
10:30 Uhr Stadtkirche Regis 

… mit Kantor Weber
Kollekte für die Kongress und Kirchentagsarbeit
in Sachsen – Erwachsenenbildung – Tagungs-
arbeit

2. Sonntag nach Trinitatis, Sonntag, 14. Juni
09:00 Uhr Kirche zu Hohendorf 
10:30 Uhr Dorfkirche Ramsdorf 

… mit Pfrn. i.R. Jacob und Abendmahl
Kollekte für die eigene Gemeinde

Freitag, 19. Juni
19:00 Uhr Katholische Kirche Deutzen 

… Johanniskonzert 
… im Anschluss Johannisfeuer und

Kulinarisches vom Grill
Kollekte für die eigene Gemeinde

Sonnabend, 20. Juni
14:00 Uhr Dorffest in Ramsdorf 

… Alles singt! u. a. mit dem Kirchenchor Ramsdorf

3. Sonntag nach Trinitatis, Sonntag, 21. Juni
09:00 Uhr Lutherkirche Breitingen 
10:30 Uhr Gustav-Adolf-Haus Deutzen 

… mit Pfr. Dr. Franke
Kollekte für die Kirchliche Frauen- , Familien- ,
und Müttergenesungsarbeit

09:30 Uhr Festzelt Ramsdorf 
… Andacht mit Lektor Bönsch zum Dorffest

Johannistag, Mittwoch, 24. Juni
16:00 Uhr Friedhof Hohendorf 
17:00 Uhr Friedhof Ramsdorf 
18:00 Uhr Friedhof Breitingen 

… Andacht mit Pfr. Dr. Franke
Kollekte für die eigene Gemeinde

Sonnabend, 27. Juni
18:30 Uhr Lutherkirche Breitingen 

… Abschlussgottesdienst
Kinderkirchencamp mit Kantor Weber

4. Sonntag nach Trinitatis, Sonntag, 28. Juni
09:00 Uhr Dorfkirche Ramsdorf 
10:30 Uhr Kirche zu Hohendorf 

… gleichzeitig Abschluss der 
Lektorenausbildung mit Pfr. Dr. Franke

Kollekte für die eigene Gemeinde
11:00 Uhr Freilichtbühne „Schmetterling”

im Kurpark Bad Lausick
… Gottesdienst zum Kirchenbezirkstag

Juli – Vorschau

Mittwoch, 1. Juli
19:00 Uhr Stadtkirche Regis … Sommersingen

Sonnabend, 4. Juli
19:00 Uhr Lutherkirche Breitingen 

… Nacht der offenen Dorfkirchen 

5. Sonntag nach Trinitatis, Sonntag, 5. Juli
14:00 Uhr Dorfkirche Ramsdorf 

… Kirchspielgottesdienst mit Pfr. Krieger
und Abendmahl

Kollekte für die eigene Gemeinde

Mittwoch, 8. Juli
19:00 Uhr Lutherkirche Breitingen … Sommersingen 

weitere Veranstaltungen 
KINDERKREIS
jeden ersten Sonnabend im Monat (06. Juni u. 1. Juli),
10:00–11:30 Uhr im Pfarrhaus Ramsdorf mit Frau Lägel
und Frau Just

CHRISTENLEHRE
Ramsdorf donnerstags 17:00 Uhr im Pfarrhaus 

FRAUEN-/SENIORENKREISE
Frauenkreis Ramsdorf
Freitag, 5. Juni und 3. Juli, 14:00 Uhr im Pfarrhaus
Frauenkreis und Seniorenkreis Regis-Breitingen
Dienstag, 7. Juli, 14:00 Uhr im Pfarrhaus

BIBELSTUNDE
Ramsdorf 
Dienstag, 30. Juni und 28. Juli, 19:30 Uhr im Pfarrhaus

KIRCHENCHOR 
Hohendorf und  Ramsdorf 
mittwochs um 19:30 Uhr im Pfarrhaus Ramsdorf
Regis-Breitingen
donnerstags um 19:30 Uhr im Pfarrhaus Breitingen

Nützliche Informationen
Adressen • Telefonnummern

Pfarramt
Kanzlistin und Kirchnerin
Jacqueline Allner
04565 Regis-Breitingen
Heinrich-Pestalozzi-Straße 5
Sprechzeiten der Kanzlei
dienstags: 15.00 – 17.00 Uhr
donnerstags: 09.00 – 12.00 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen – Monat Juni

Kirchgemeindenachrichten



Telefon (03 43 43) 5 14 27
Fax (03 43 43) 9 16 45
E-Mail:  Ksp.Regis-Breitingen@evlks.de

Kirchnerin.Regis@arcor.de

Vorsitzender des Kirchspielvorstandes Regis-Breitingen
Gunter Straßburger
04565 Regis-Breitingen, OT Hagenest, Hagenest Nr. 38 
Telefon (01 73) 7 24 31 98
E-Mail gunterstrassburger@yahoo.de

Kasualienvertretung im Kirchspiel:
Pfr. Thomas Krieger
04575 Neukieritzsch, OT Lobstädt, Victoriastraße 21
Telefon  (0 34 33) 91 21 98
Fax (0 34 33) 91 21 60
E-Mail: pfarrer-th.krieger@gmx.de

Ehrenamtprojekt im Kirchspiel:
Pfr. Dr. Heiko Franke
04655 Kohren-Sahlis, OT Gnandstein,
Gnandsteiner Hauptstraße 1d
Telefon  (03 43 44) 6 48 02
E-Mail: franke-gnandstein@web.de

Kirchenmusik
Kantor Thomas Weber
04565 Regis-Breitingen, 
Am Stadion 8
Telefon (03 43 43) 5 57 33

Pflegeheim „St. Barbara“
04565 Regis-Breitingen, Thomas-Müntzer-Straße 1
Telefon (03 43 43) 90-0

Hausbesuche bitte nach telefonischer 
Vereinbarung bzw. nach persönlicher Absprache.

Ansprechpartner in den 
Gemeinden des Kirchspieles

Besucher melden sich bitte …

für die Stadtkirche Regis und 
Lutherkirche Breitingen bei

Kirchnerin Frau Jacqueline Allner, 
Regis, Am Markt 8, 
Telefon (03 43 43) 50 98 44;

Stadtkirche Regis auch bei
Familie Schaff, 
Regis, Teichstraße 2,
Telefon (03 43 43) 5 13 32

für die Dorfkirche Ramsdorf bei
Frau Brigitte Meiner, 
Ramsdorf, Am Bergholz 9, 
Telefon: (03 44 92) 2 53 49  
Kurator Herr Pfr. i.R. Theodor Lägel,
Ramsdorf, Dorfstraße 61, 
Telefon (03 44 92) 2 50 50

für die Kirche zu Hohendorf bei
Kuratorin Frau Gitta Graichen, 
Hohendorf Nr. 23, 
Telefon (03 44 92) 2 22 35

für das Gustav-Adolf-Haus Deutzen bei
Herrn Ingolf Schirpke, Deutzen, 
Arno-Bahndorf-Str. 5,
Telefon (0 34 33) 85 16 16
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Kirchspiel–Informationen
Urlaub Kanzlei
In der Zeit vom 13. Juli – 05. August ist die Kanzlei wegen
Urlaub geschlossen.

Garten zu verpachten
In der Nähe des Pfaffenteichs ist ein großer Garten zur Ver-
pachtung frei. Wenn Sie Interesse haben, melden Sie sich im
Pfarramt unter  (03 43 43) 5 14 27.

Wohnung in Ramsdorf zu vermieten
Im Pfarrhaus Ramsdorf, 1. OG, 2 Zi., Küche, Bad (Du-
sche/WC), 46 m² und Pkw-Stellplatz ab sofort zu vermieten.
Nähere Informationen unter (03 43 43) 5 14 27 bzw.  (03 44
92) 2 53 49

„Seiner Allmacht Lobgesänge“
In meiner Dienstzeit ist dies das achte Johanniskonzert, das
ich gemeinsam mit den Chören des Kirchspiels vorbereite.
Nach 2011 wollen wir am Freitag, 19. Juni 2015 wieder mit
dem Heimatchor, unter Leitung von Frau Eidner, gemein-
sam singen. Wir hören auf die Geschichte des Johannes und
singen zusammen. Im Anschluss an das Konzert gibt es
wieder Gelegenheit zum Gespräch am Johannesfeuer bei
Bratwurst und Getränk. Wir beginnen um 19:00 Uhr in der
Katholischen Kirche in Deutzen.
Sie sind sehr herzlich eingeladen.
Ihr Kantor Thomas Weber

Kinder-Kirchen-Camp
26.–28. Juni in Breitingen
Ein neues Kinder-Kirchen-Camp steht vor der Tür.
Was gibt es diesmal Neues?
Der Abschlussgottesdienst wird schon am Samstagabend
um 18:30 Uhr stattfinden. Wir erwarten wieder viele fröh-
liche Kinder im Breitinger Pfarrgarten – wir basteln, spie-
len, singen und beten zusammen. Dabei unterstützen mich
wieder zahlreiche Eltern (schon mal ganz herzlich „dan-
ke!“). Zum Gottesdienst sind alle Eltern, Großeltern und al-
le Interessierten sehr herzlich eingeladen.
Ihr Kantor Thomas Weber

Sommersingen 2015
Sommerzeit ist nicht nur Badezeit oder Zeit zum Grillen.
Schon unsere Großeltern und Urgroßeltern haben sehr gern
gesungen. Das wollen wir auch tun und nutzen dazu viele
bekannte Kirchen- und Volkslieder. Unsere kühlen Kirchen
im Sommer lassen sich dazu wunderbar nutzen.

Herzliche Einladung zum Sommersingen
jeweils mittwochs um 19:00 Uhr zum Mitsingen in unseren
Kirchen:
Stadtkirche Regis: 1. Juli
Kirche zu Hohendorf: 8. Juli
Dorfkirche Ramsdorf: 15. Juli
Lutherkirche Breitingen: 29. Juli
Hören Sie, singen Sie, beten oder träumen Sie.

Nacht der offenen Dorfkirchen
„Lutherkirche Breitingen“
„Musikalisches, Informatives und Kulinarisches
zur Nacht“ Samstag, 4. Juli ab
18:30 Uhr: Brot backen mit Kindern
19:00 Uhr: Spielzeugsammlung für die

Flüchtlingskinder in Regis-Breitingen
19:30 Uhr: ungewöhnliche Kirchenklänge
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Informationen
Kassenärztlicher 

Bereitschaftsdienst 
Bereich Böhlen / Rötha / Espenhain /

Neukieritzsch / Lobstädt / 
Regis-Breitingen / Deutzen

An Werktagen von 19.00-07.00 Uhr, mittwochs und freitags
ab 14.00 Uhr, an Samstagen, Sonn- und Feiertagen rund um
die Uhr – führt ein diensthabender Arzt die in dringenden
Fällen erforderlichen Hausbesuche durch.
Unter der Telefonnummer (0341) 1 92 92 bei der Einsatz-
zentrale des kassenärztlichen Bereitschaftsdienstes kann
der diensthabende Arzt bzw. die diensthabende Praxis er-
fragt werden. 
Für lebensbedrohliche Zustände, wie z. B. Bewusstlosig-
keit, heftiger Brustschmerz, schwere Atemnot, bei starken
Blutungen sowie schweren Unfällen ist auch weiterhin der
Rettungsdienst zuständig und rund um die Uhr über den
Notruf 112 bei Bedarf zu erreichen.

Urlaub der Ärzte:
Dipl. med. Eva Konrad: 13.06.2015 – 26.06.2015

Anzeigen

Bestattungsunternehmen

Kießling
Tag und Nacht dienstbereit

 alle Bestattungsarten

 Hausbesuche nach Absprache

 eigene Trauerrednerin  Trauerfloristik

 Bestattungsvorsorge

Schmöllnsche Straße 14 · 04600 Altenburg
Tel. 0 34 47/8 95 18 64 · Funk 01 70/1 06 99 90

E-Mail: r.kiessling@bestattung-kiessling.de

Mo-Fr 8.00-12.00 Uhr u. 13.00-16.00 Uhr, Sa nach VB

20:00 Uhr: Die Lutherkirche zu Breitingen
– Geschichte und Geschichten

20:30 Uhr: Orgelmusik
21:00 Uhr: Die Lutherkirche zu Breitingen

– Geschichte und Geschichten
21:30 Uhr: Eine kleine Nachtmusik
22:00 Uhr: Nachtgedanken – Nachtgebet
22:30 Uhr: Verabschiedung in die Nacht

... von Anfang bis Ende:
ein gedeckter Tisch für unsere Gäste ...

Projekt „Kirchspiel-Homepage“
Um dem Kirchspiel Regis-Breitingen mit den Gemeinden
Ramsdorf, Hohendorf und Deutzen ein weiteres „Aushän-
geschild“ zu geben, werden Mitstreiter zur Gestaltung einer
eigenen Webseite mit entsprechenden Kenntnissen gesucht.
Im Rahmen des Ehrenamtsprojektes stehen auch spezielle
Schulungsangebote zur Verfügung.
Auskünfte erteilt Pfr. Dr. Franke  (03 43 44) 6 48 02 sowie
Frau Allner.

Dienstplan der Apotheken 
– Juni / Juli 2015 

03.06. Stadt-Apotheke Regis-Breitingen & 
Lindenapotheke Geithain

04.06. Stadt-Apotheke Borna
05.06. Sonnen-Apotheke Frohburg
06.06. Löwen-Apotheke Bad-Lausick
07.06. farma-plus Apotheke an der Marienkirche Borna
08.06. Adler-Apotheke Borna & 

Löwen-Apotheke Geithain
09.06. Die Engel Apotheke Kitzscher & 

Kohrener Land-Apotheke Kohren-Sahlis
10.06. Löwen-Apotheke Borna
11.06. Löwen-Apotheke Bad-Lausick
12.06. Apotheke im Kaufland Borna & 

Apotheke am Stadtpark Geithain
13.06. Apotheke am Markt Frohburg
14.06. Apotheke am Krankenhaus Borna
15.06. Park-Apotheke Bad-Lausick
16.06. Stadt-Apotheke Regis-Breitingen & 

Lindenapotheke Geithain
17.06. Stadt-Apotheke Borna
18.06. Sonnen-Apotheke Frohburg
19.06. Löwen-Apotheke Bad-Lausick
20.06. farma-plus Apotheke an der Marienkirche Borna
21.06. Adler-Apotheke Borna & 

Löwen-Apotheke Geithain
22.06. Die Engel Apotheke Kitzscher & 

Kohrener Land-Apotheke Kohren-Sahlis
23.06. Löwen-Apotheke Borna
24.06. Löwen-Apotheke Bad-Lausick
25.06. Apotheke im Kaufland Borna & 

Apotheke am Stadtpark Geithain
26.05. Apotheke am Markt Frohburg
27.06. Apotheke am Krankenhaus Borna
28.06. Park-Apotheke Bad-Lausick
29.06. Stadt-Apotheke Regis-Breitingen & 

Lindenapotheke Geithain
30.06. Stadt-Apotheke Borna
01.07. Sonnen-Apotheke Frohburg
02.07. Löwen-Apotheke Bad-Lausick
03.07. farma-plus Apotheke an der Marienkirche Borna
04.07. Adler-Apotheke Borna & 

Löwen-Apotheke Geithain
05.07. Die Engel Apotheke Kitzscher & 

Kohrener Land-Apotheke Kohren-Sahlis
06.07. Löwen-Apotheke Borna
07.07. Löwen-Apotheke Bad-Lausick
08.07. Apotheke im Kaufland Borna & 

Apotheke am Stadtpark Geithain
09.07. Apotheke am Markt Frohburg
10.07. Apotheke am Krankenhaus Borna
11.07. Park-Apotheke Bad-Lausick
12.07. Stadt-Apotheke Regis-Breitingen & 

Lindenapotheke Geithain
13.07. Stadt-Apotheke Borna
14.07. Sonnen-Apotheke Frohburg
15.07. Löwen-Apotheke Bad-Lausick
16.07. farma-plus Apotheke an der Marienkirche Borna
17.07. Adler-Apotheke Borna & 

Löwen-Apotheke Geithain
18.07. Die Engel Apotheke Kitzscher & 

Kohrener Land-Apotheke Kohren-Sahlis
19.07. Löwen-Apotheke Borna
20.07. Löwen-Apotheke Bad-Lausick
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ELG Bau Altenburg eG
Dach- und Baustoffhandel
Hausweg 41 – 04600 Altenburg

(Nähe Spielkartenfabrik)

0 34 47 / 50 59 67 •     0 34 47 / 31 14 62

 www.elg-bau-altenburg.de

SAISONÖFFNUNGSZEITEN:
Montag - Mittwoch 6.30 - 16.00 Uhr
Donnerstag 6.30 - 17.00 Uhr
Freitag        6.30 - 15.00 Uhr
Samstag       8.00 - 12.00 Uhr

– Büroräume zu vermieten –

Mo.–Fr. 6.30 – 17.30 Uhr, Sa. 8.00 – 12.00 Uhr
Ziegeleiweg 5 • 04552 Borna/OT Neukirchen
Tel.-Nr.: 03433/20 99 01, Fax: 03433/24 31 01

AUF DEN RASEN - FERTIG - LOS!

VIKING Benzin-Mäher MB 248T

• Benzinmotor 1.6 kW/2.2 PS
• Schnittbreite 46 mm
• Schnitthöhe 25 - 75 mm verstellbar
• Grasfangkorb 55 l

379,- €
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
für gewerblich + privat * Alle Preise  inkl. MwSt. bei Abholung, solange der Vorrat reicht!

135,-€ *

VIKING Elektro-Mäher ME 235: Leichter, kompakter und geräuscharmer
VIKING Elektro-Mäher. Mit einer Schnittbreite von 33 cm ist er besonders wen-
dig. Einfache Bedienung sowie hohe Schneid- und Fangleistung.

230 V, 1.200 W, 13,0 kg; 

nur 349,-€* 1. Durchsicht inkl. 
Ölwechsel gratis

weitere Ersatzteile u. Reparatur-

leistungen sind kostenpflichtig

inkl. 1 Paar Handschuh
Maxi-Flex gratis

Containerdienst
Edgar Hentschel

Telefon: 03 43 43 / 5 15 24
Telefax: 03 43 43 / 5 32 24

• Containerservice
• Abbruchleistungen
• Schüttguttransporte
• Asbestentsorgung
• Erdstoffentsorgung
• Baugrubenaushub

Entsorgungsfachbetrieb
gemäß § 52 KrW-/AbfG

Umweltgutachter
Einsammeln, Befördern, Lagern

und Behandeln von Abfällen

Zertifikat-Registriernummer: 12 150 10393

NEU!!!     Multicar-Kleincontainer für 1,5 - 3,5 m3       ➤  ➤ ➤  ➤

Anzeigenannahme und Beratung

Martina Schwörig
Handy: 01 74/6 75 43 14

Tel. 03 43 43/5 16 25 · Fax 5 16 66
E-Mail: anzeigen@katzbach-verlag.de
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Inh. J. Landmann

Mieträder ab 10,00 €/Tag und 
Elektroräder ab 20,00 €/Tag

Inh. Kati List

Fachbetrieb für 
Gas - Wasser - Heizung

Steffen Schroeder
Installateur- & Heizungsbaumeister

Str. d. 15. Oktober 7
04575 Neukieritzsch OT Deutzen

Tel. 0 34 33 / 90 26 61 
Fax 0 34 33 / 8 57 09 89
Funk 01 70 / 5 13 08 25

➣ Wartungen u. Notdienst
➣ Reparaturen und

Neubau von Heizungen
➣ Bädereinbau
➣ Gasanlagen

E-Mail: g.willamowski@metallbau-willamowski.de
Internet: www.metallbau-willamowski.de

Günter Willamowski
Geschäftsinhaber

privat: Werkstraße 10
Am Wustenberg 18 04565 Regis-Breitingen
04617 Fockendorf Telefon: 03 43 43 / 5 58 48 30
Tel.: 03 43 43 / 5 21 24 Telefax: 03 43 43 / 5 58 48 59

Metallbau Willamowski
Werkstraße 10 · 04565 Regis-Breitingen

M W
Metallbau G. Willamowski

Kreis Leipzig Immobilien-Management

Vermietung
1-, 2-, 3- und 4-Raumwohnungen

in der Wohnanlage Am Stadion

zu vermieten

Info-Tel. 03 43 43 / 9 08 57
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Schillerstraße 52 
04565 Regis-Breitingen 
Tel.: 034343 51625 
Fax: 034343 51666 
e-mail: info@katzbach-verlag.de

Katzbach         Verlag

• Visitenkarten 

• Briefbögen & -umschläge  

• Durchschreibesätze  

• Endlosformulare  

• Faltblätter

Wir fertigen 
für Sie:

• Postkarten 

• Klappkarten für alle Anlässe 

• Wand- & Taschenkalender

• Beschriftungen

• u. v. m.

• Prospekte

• Broschüren 

www.katzbach-verlag.de
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Bornaer Wohnungsgenossenschaft eG

Heinrich-Böll-Straße 30b, 04552 Borna

Einladung 

zur Mitgliederversammlung
Sehr geehrte Mitglieder der Bornaer Wohnungsgenossenschaft eG,
hiermit lade ich Sie zu der am

Montag, dem 29.06.2015, 18.00 Uhr,

im Landgasthaus Bubendorfer Hof,

Alte Straße 15, 04654 Frohburg/OT Bubendorf

stattfindenden Mitgliederversammlung herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Geschäftsbericht des Vorstandes zum Geschäftsjahr 2014
4. Bericht des Aufsichtsrates zum Geschäftsjahr 2014
5. Beschluss zur Behandlung des Prüfberichtes
6. Verlesung des zusammengefassten Prüfungsergebnisses des

Prüfberichtes für das Geschäftsjahr 2014
7. Feststellung des geprüften Jahresabschlusses 2014
8. Beschluss über die Entlastung von Aufsichtsrat und Vorstand für

das Geschäftsjahr 2014
9. Nachwahl von Aufsichtsratsmitgliedern

10. Sonstiges
Der Jahresabschluss liegt ab 12.06.2015 in der Geschäftsstelle der
Bornaer Wohnungsgenossenschaft eG während der Sprechzeiten zur
Einsichtnahme aus.
Sprechzeiten: Dienstag 08:00 – 11:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr

Donnerstag 09:00 – 11:00 Uhr und 13:00 – 17:00 Uhr
Freitag 09:00 – 11:00 Uhr

Um den Veranstaltungsort zu erreichen, bieten wir Ihnen einen Shuttle-
Service an. Wenn Sie diesen in Anspruch nehmen möchten, melden Sie
sich bitte bis zum 15.06.2015 im Sekretariat der BWG eG in Borna-Nord
oder unter der Telefon-Nr. 03433/2761-10 an.

Gerald Espenhain 
Aufsichtsratsvorsitzender

TAXI • Fahrten zur Strahlen-, 
Chemotherapie

• Dialysefahrten
• Kranken- & Kurfahrten  

(für alle Krankenkassen)
• Rollstuhltaxi
• Großraumtaxi (8 Pers.)
• Flughafentransfer

E-Mail: Taxi.Juhnke@t-online.de
Internet: www.taxi-juhnke.de

Anruf genügt!

s c h n e l l  •  s i c h e r  •  z u v e r l ä s s i g

Handy  01 73 / 988 20 84
01 73 / 988 21 85

☎ (03 43 43)

70 40

Heinrich-Pestalozzi-Str. 2 · 04565 Regis-Breitingen
Tel. 03 43 43 / 5 12 26 · Fax 03 43 43 / 5 12 27

Metallbau                  Bauelemente

Die Insekten werden 
immer exotischer und 

gefährlicher!
☛ Schützen Sie sich mit

Insektenschutz-Rollos

Heidelbergweg 8 g • 07580 Ronneburg
Tel./Fax: 036602/22528
Internet: www.tuerenfein-kroeber.de

Altes erhalten - neu gestalten.
• Türen- und Rahmenbeschichtung
• Treppenrenovierung • Laminatverlegung
• Verglasungen aller Art – Bleiverglasung

Jeden Monat neu
GEMEINSAME ZEITUNG


